
Im Januarlicht, menschenleer - ​
mehr Herzschlag dank Glühwein, dies Herz schlägt nun nicht mehr 
könnte anders sein  
die Menschen sind für einander blind - wir hoffen, es ändert sich der Wind 
​
Wie hauchen Leben ein, nur als Konsument​
menschlich nur, wenn die Weihnachtskerze brennt​
ach wär doch diese Zeit permanent 

Weg mit den Ketten, dem Einheitsbrei​
sondern was der Mensch will - Gemeinschaft sehn herbei​
doch wir bleiben still ​
Modeketten, Kebab dort am Eck - nein, auf Dauer hat das keinen Zweck - Wie hauchen Leben ein … 

Was soll denn das Online Geschäft ​
sitzen vor Computer - gern nur als Konsumknecht​
so gar nicht super​
wir brauchen doch offene Türen - und uns eben als Menschen spüren - Wie hauchen Leben ein … 

Komm, wach auf, sei für Menschen da​
und eben kein Parkplatz - Gewerbepark naja​
flanieren ein Schatz​
eben halt miteinander reden - das bringt in die Stadt schönes Leben​

​
und eben, wofür ist das Leben gegeben, zu lachen und zu reden 


